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Bergaer Zeitung

kostenlose Verteilung in Berga, Albersdorf, Clodra, Dittersdorf, Eula, Großdraxdorf, Kleinkundorf, Markersdorf, Obergeißendorf, 
Tschirma, Untergeißendorf, Wernsdorf, Wolfersdorf, Zickra 

Amtsblatt der Stadt Berga/Elster

Jahrgang 26                               Nummer 9 25. Juni 2014

Mitteldeutschlands schönste Rallye, der Grand Prix Caracciola,  
fährt durch Berga/Elster (Stempelstelle Am Markt).

Termin:  20. Juni 2014 um 14.15 Uhr 
Es gibt herrliche historische Fahrzeuge der Baujahre 1925 – 1973 zu sehen.

Guter Rat
An einem Sommermorgen 
da nimm den Wanderstab, 
es fallen deine Sorgen 
wie Nebel von dir ab. 
Des Himmels heitre Bläue 
lacht dir ins Herz hinein 
und schließt, wie Gottes Treue, 
mit seinem Dach dich ein.  

Rings Blüten nur und Triebe 
und Halme von Segen schwer, 
dir ist, als zöge die Liebe 
des Weges nebenher. 
So heimisch alles klingt 
als wie im Vaterhaus, 
und über die Lerchen schwingt 
die Seele sich hinaus. 

Theodor Fontane (1819-1898)

Sommer ...



Bekanntmachung zur Feststellung 
des Wahlergebnisses

Bei der Kommunalwahl am 25.05.2014 und der Stichwahl am
08.06.2014 wurde folgendes Wahlergebnis festgestellt:

Ortsteilbürgermeister Clodra, Dittersdorf, Zickra –
Verhältniswahl
a) Zahl der Wahlberechtigten 319
b) Zahl der Wähler 146
c) Ungültige Stimmen 3
d) Gültige Stimmabgaben 143

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

Nachnamen  und Vornamen der Personen 
Lfd. und/oder des Bewerbers in der Reihen- Stimmen
Nr. folge ihrer Stimmenzahl; ggf. mit weiteren 

Angaben zur Person

1 Schubert, Manuel 69
2 Meinhardt, Carola 74

Folgender Bewerber ist nach § 22 Abs. 5 ThürKWG gewählt
worden:

Meinhardt, Carola

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfech-
tungsfrist) die Feststellung des Wahlergebnisses durch schrift-
liche Erklärung mit Begründung bei der Rechtsaufsichtsbehörde
wegen Verletzung der Bestimmungen dieses Gesetzes oder der
Thüringer Kommunalwahlordnung (Wahlvorschriften) anfechten.

Landratsamt Greiz – Kommunalaufsicht – 
Postfach 1352, 07962 Greiz

Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet
werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetra-
gen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr
berücksichtigt werden.

Berga/Elster, 11.06.2014

gez. Winkler – Wahlleiter

Wahlbekanntmachung
Zur Wahl der Ortsteilräte in den Ortsteilen mit eigener Orts-
teilverfassung am 06.07.2014

• Wolfersdorf, Wernsdorf, Großdraxdorf und Albersdorf
• Clodra, Zickra, Dittersdorf
• Obergeißendorf, Untergeißendorf, Kleinkundorf, 

Markersdorf
• Tschirma

1. Am 06. Juli 2014 findet die Wahl zu den weiteren Mitgliedern
der Ortsteilräte von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr statt. Anschlie-
ßend wird das Wahlergebnis ermittelt. 

2. Die Gemeinde bildet 4 Stimmbezirke. Die Wahlräume befin-
den sich 

Nr. des
Stimm- Abgrenzung des Lage des 
bezir- Stimmbezirkes Wahlraumes
kes

03 Tschirma Feuerwehrgerätehaus
Tschirma 32
07980 Berga/Elster

04 Clodra, Zickra, Dorfgemeinschaftshaus
Dittersdorf Zickra

Zickra 20
07980 Berga/Elster

05 Wolfersdorf, Wernsdorf, Herrenhaus
Großdraxdorf, Albersdorf Wolfersdorf 

Hauptstraße 16
07980 Berga/Elster

06 Obergeißendorf, Dorfgemeinschaftshaus
Untergeißendorf, Obergeißendorf 25
Kleinkundorf, 07980 Berga/Elster
Markersdorf

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten
übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

Eine Briefwahl findet nicht statt.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen
amtlichen Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen
Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben
werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält nach Betreten des Wahlraums für jede Wahl, für die er
wahlberechtigt ist, einen Stimmzettel ausgehändigt. 

Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:

Sind bei der Wahl der Ortsteilratsmitglieder zwei oder mehr
Wahlvorschläge zugelassen worden, findet Verhältniswahl
statt.  

3.1. Wahl der Ortsteilratsmitglieder

Die gültigen Wahlvorschläge sind auf dem amtlichen Stimm-
zettel aufgedruckt. Jeder Wähler und jede Wählerin hat drei
Stimmen. Die Wähler können einem Bewerber bis zu drei
Stimmen durch Kennzeichnen der hinter dem Bewerberna-
men vorgesehenen Kreise geben. Die Wähler können ihre
drei Stimmen auch auf verschiedene Bewerber verteilen. 

4. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe
bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des
Strafgesetzbuches):

gez. Winkler
Wahlleiter

Zugelassene Wahlvorschläge für die 
Ortsteilratswahlen am 06.07.2014

Ortsteilrat Wolfersdorf, Wernsdorf, Großdraxdorf, 
Albersdorf

1 Steinbock, Jörg Wolfersdorf, Hauptstraße 52,
07980 Berga/Elster

2 Zuckmantel, Marco Wernsdorf, Wiesengrund 1,
07980 Berga/Elster

3 Pinther, Uwe Wernsdorf, Lange Straße 8,
07980 Berga/Elster

4 Schumann, Marita Wolfersdorf, Zum Fuchstal 4,
07980 Berga/Elster

5 Voigt, Gisela Wolfersdorf, Zum Fuchstal 23,
07980 Berga/Elster

6 Naundorf, Silvia Wolfersdorf, Zur Kirche 6,
07980 Berga/Elster

7 Schmidt, Nico Wolfersdorf, Mü� hlenweg 4,
07980 Berga/Elster

8 Naundorf, Holger Wolfersdorf, Zur Kirche 6,
07980 Berga/Elster

9 Zeiske, Toralf Albersdorf 16,
07980 Berga/Elster

10 Lätsch, Roberto Großdraxdorf 9,
07980 Berga/Elster

Ortsteilrat Clodra, Dittersdorf, Zickra

1 Ramsauer, Steffen Clodra, Angerweg 6 A,
07980 Berga/Elster

2 Kaufmann, Andrea Zickra 6 A,
07980 Berga/Elster

3 Weiser, Katrin Clodra, Dorfstraße 20 a,
07980 Berga/Elster

4 Schaller, Thomas Dittersdorf 10,
07980 Berga/Elster
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Amtliche Bekanntmachungen



Wir gratulieren
zum Geburtstag ...

Ortsteilrat Obergeißendorf, Untergeißendorf, 
Kleinkundorf, Markersdorf

1 Schmächtig, Angelika Kleinkundorf 26,
07980 Berga/Elster

2 Popp, Kathleen Untergeißendorf 22,
07980 Berga/Elster

3 Lieder, Guido Obergeißendorf 38,
07980 Berga/Elster

4 Zipfel, Wolfgang Markersdorf 17,
07980 Berga/Elster

Ortsteilrat Tschirma

1 Theilig, Sebastian Tschirma 41,
07980 Berga/Elster

2 Geßner, Pia Tschirma 42,
07980 Berga/Elster

3 Peschel, Isabelle Tschirma 38,
07980 Berga/Elster

4 Neudeck, Gerd Tschirma 6,
07980 Berga/Elster

5 Fritzsche, Jens Tschirma 16,
07980 Berga/Elster

6 Bräunlich, Ronny Tschirma 54,
07980 Berga/Elster

7 Albert, Jörg Tschirma 44,
07980 Berga/Elster

Nachträglich im Mai 2014
am 22.05. Frau Ruth Illgen zum 88.
am 22.05. Herr Erich Popp zum 75.
am 23.05. Frau Ilse Schwobentha zum 92.
am 24.05. Herr Konrad Apel zum 81.
am 24.05. Frau Gudrun Hofmann zum 80.
am 24.05. Frau Marianne Luci zum 70.
am 24.05. Frau Dorothea Saupe zum 81.
am 26.05. Frau Gisela Lückert zum 78.
am 26.05. Herr Klaus Schäfer zum 78.
am 26.05. Herr Otto Schütz zum 79.
am 27.05. Frau Käte Lohse zum 84.
am 27.05. Frau Edith Meyer zum 82.
am 27.05. Frau Inge Möller zum 77.
am 27.05. Herr Johannes Rosemann zum 77.
am 27.05. Frau Ilse Weißig zum 72.
am 28.05. Herr Heinz Halbauer zum 70.
am 28.05. Herr Hellmut Wolf zum 92.
am 29.05. Frau Anita Dietz zum 80.
am 30.05. Herr Otto Sprunk zum 75.
am 31.05. Frau Ingrid Edelmann zum 73.

... und im Juni 2014
am 01.06. Frau Maria Kuppe zum 77.
am 02.06. Frau Lisbeth Poley zum 99.
am 03.06. Herr Heinz Dittrich zum 76.
am 03.06. Frau Ursula Zwerschke zum 82.
am 05.06. Frau Lianne Friedrich zum 82.
am 05.06. Frau Irmgard Hemmann zum 81.
am 05.06. Frau Christine Körner zum 70.
am 05.06. Frau Brigitte Krause zum 86.
am 05.06. Frau Helga Orlich zum 88.
am 06.06. Frau Ursula Albert zum 71.
am 06.06. Frau Christa Möller zum 71.

am 07.06. Herr Siegfried Rauschenbach zum 78.
am 07.06. Frau Irene Silke zum 78.
am 07.06. Frau Anneliese Wollschläger zum 78.
am 08.06. Frau Erika Boldt zum 80.
am 08.06. Frau Hildegard Latz zum 90.
am 08.06. Herr Siegmund Richter zum 79.
am 09.06. Helmut Gummig zum 82.
am 09.06. Heinrich Popp zum 75.
am 10.06. Frau Regina Hoffmann zum 77.
am 10.06. Frau Gerlinde Kühl zum 80.
am 10.06. Herr Rudolf Wagner zum 76.
am 11.06. Herr Wilfried Bachmann zum 78.
am 11.06. Frau Edeltraud Funke zum 84.
am 11.06. Frau Johanna Köhler zum 89.
am 13.06. Herr Lothar Baum zum 85.
am 13.06. Frau Helgard Klinger zum 77.
am 14.06. Frau Brunhilde Moderer zum 73.
am 15.06. Frau Erika Welzel zum 81.
am 17.06. Frau Brigitte Kraus zum 76.
am 17.06. Frau Ursula Krauthahn zum 86.
am 17.06. Frau Marianne Preißler zum 80.
am 17.06. Herr Herbert Schwabe zum 85.
am 17.06. Frau Rosemarie Stief zum 71.
am 17.06. Frau Gertraude Woithe zum 85.
am 20.06. Frau Elisabeth Krause zum 82.
am 20.06. Herr Rainer Lang zum 72.
am 20.06. Frau Barbara Vetterlein zum 70.
am 20.06. Frau Gislinde Weirauch zum 76.
am 21.06. Frau Eva Schallwig zum 82.
am 22.06. Frau Heidi Meicherek zum 72.
am 22.06. Frau Günter Schneider zum 83.
am 23.06. Herr Heinz Stapf zum 82.
am 23.06. Frau Erika Ungethüm zum 74.
am 24.06. Frau Christine Tennigkeit zum 78.
am 24.06. Frau Brigitte Wolfrum zum 76.
am 25.06. Frau Romana Jäger zum 84.
am 25.06. Herr Edgar Loch zum 76.
am 25.06. Frau Gisela Rehnig zum 70.
am 25.06. Frau Brunhilde Schott zum 72.
am 25.06. Herr Werner Schott zum 72.

Monatsspruch im Juli:  
Dennoch bleibe ich stehts an dir; 
denn du hältst mich bei meiner rechten Hand, 
du leitest mich nach deinem Rat 
und nimmst mich am Ende mit Ehren an. Psalm 73,23-24              

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, den 29.06.2014
10:00 Uhr Großkundorf
14:00 Uhr Albersdorf mit Taufe

Sonntag, den 06.07.2014
10:00 Uhr Berga  mit Abendmahl
14:00 Uhr Wernsdorf
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Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster fin-
det bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schieds-
mann statt. Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf – Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

Ki r c h l i c h e  Na c h r i c h t e n

Kirchspiel Berga
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Zur Eisernen Hochzeit gratulieren 
wir nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten 
Elisabeth und Edgar Lippoldt 
sowie den Eheleuten 
Anita und Hellmut Löffler. 

Zur Diamantenen Hochzeit 
gratulieren wir nachträglich 
sehr herzlich den Eheleuten 
Ruth und Horst Böhme.



Sonntag, den 13.07.2014
10:00 Uhr  Waltersdorf
14:00 Uhr  Clodra

Sonntag, den 20.07.2014
14:00 Uhr   Albersdorf   
Zentralgottesdienst nähere Informationen über die Aushänge
der Kirchgemeinde 

Sonntag, den 27.07.2014
10:00 Uhr  Berga Familiengottesdienst 

Abschluss der Kinderbibelwoche

Veranstaltungen
Vorkonfirmanden
Mittwoch um 16:00 Uhr 

Seniorennachmittag
Berga – Montag, am 14.07.2014, um 14:00 Uhr

Frauenfrühstück in Berga im Gemeinderaum 
Sommerpause

Kinderkirchennachmittag in Walterdorf und Berga
Termin wird noch bekannt gegeben.

Am Freitag, den 27.06.2014, möchten wir mit einer Andacht
wieder an die Geburt von Johannes d. Täufer erinnern.
Unsere Johannisandacht beginnt um 19:00 Uhr und wird vom
Posaunenchor der Evangelisch-Methodistischen Gemeinde be-
gleitet. Anschließend laden wir wieder zum gemütlichen Bei-
sammensein ein.

Kinderbibelwoche vom 21.07 – 25.07.2014 
Neben einem Thema sollen auch dieses Jahr wieder Freizeit,
Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen.
Der tägliche zeitliche Rahmen wäre zwischen 7:00 – 16:00 Uhr
– in Absprache sind Abweichungen möglich. Ein Unkostenbei-
trag von 2 €  pro Tag = insgesamt 10 € für Mittagessen.
Anmeldung bis 22.06.2014.

7 Tage ITALIEN Rundreise Italien
Vom 17.10. bis 23.10.14 findet eine Pilger- und Bildungsreise
nach Italien statt. Als Reiseteilnehmer ist jeder herzlich will-
kommen. Der Preis p. P. im DZ: EUR 755. Die Reise beginnt mit
Abfahrt von Berga und führt unter anderem nach Assisi, Padua
und nach Rom. Die Unterbringung erfolgt in landestypischen
Mittelklasse-Hotels mit Halbpension. Die Teilnehmer werden
von Pfarrer Christian Platz, Kirchplatz 14, 07980 Berga/Elster,
Tel. 036623 25532 geistlich begleitet. – Infos & Anmeldung: Pfar-
rer Platz oder Reise Mission, Jacobstraße 10, 04105 Leipzig, 
Tel. 0341 308541-15, Fax: 0341 308541-29. 
Anmeldeschluss: 30.09.2014

Juli 2014
Gottesdienste/Kindergottesdienste Waltersdorf - Berga
Sonntag, 6.7.
9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga 

(Pastor Eric Söllner)   

Sonntag, 13.7.
9.00 Uhr Familiengottesdienst zum Ferienbeginn

in Waltersdorf
... dann wird alles gut. – 1.Mose  50 (P. Neels)  

Sonntag, 20.7.
Wochenendfreizeit Schwarzenshof 
– an den Heimatorten kein Gottesdienst 

Sonntag, 27.7.
9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga 

(P. Neels)   

Sonntag, 3.8.
9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf 

(Christoph Eckhardt) 

Regelmäßige Wochenveranstaltungen 
und besondere Termine

Posaunenchor donnerstags, 18.15 Uhr     (Ort nach
Gemischter Chor donnerstags, 19.30 Uhr      Absprache) 
Frauen im Gespräch Mo, 7.7., 18 Uhr 

Sommerabend in Waltersdorf  
Gemeindevorstand Dienstag, 8. Juli, 19.00 Uhr 

in Waltersdorf
Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf OT Waltersdorf, Tel: 036623 20724 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben s.
Homepage über www.emk.de und www.emk-ojk.de 

Juni / Juli  
28.06.2014 Markt für regionale Köstlichkeiten
13.00 – 17.00 Uhr (Eintritt kostenlos)

28.06.2014 Captain Blind’s Ballast Orchester 
im Kulturhof Zickra

30.06.2014 Vortrag beim VdK

26. & 27.07.2014 Workshop  – Schnitzen im Kulturhof Zickra
12.00 – 17.00 Uhr 

03.07.2014 Kaffeenachmittag –
14.00 Uhr Bahnhofstr. 27 – Thükop e.V.

Veranstaltungen im Kulturhof Zickra
Samstag, 28. Juni 2014

Bühne für regionale Kostbarkeiten
Das Mondstaubtheater Zwickau präsentiert:

Captain Blind’s Ballastorchster
streut Rosen auf die Planken!

- eine musikkabarettistische Kreuzfahrt –

Der Luxus-Liner Europa hat Schlagseite. Auch in der deutschen
Sektion knirschen die Spannten; doch auf dem Sonnendeck knal-
len fröhlich die Champagnerkorken. Auf der Brücke versuchen
ein paar Nautik-Praktikanten verzweifelt, den Kahn auf Kurs zu
halten und im Kesselraum verbrennen die Heizer unsere letzte
Kohle. Während die Eigentümer immer noch behaupten, das
Schiff sei unsinkbar, hat man in den Unterdecks die Lage er-
kannt und dort, wo das Wasser schon bis zum Hals steht, wer-
den die Fässer eingeschlagen, um die Rum-Vorräte zu plündern.
Auch wir wissen nicht, wo die letzten Rettungsboote versteckt
sind. Also streuen wir Rosen auf die morschen Planken und ge-
nießen die verbleibende Zeit bis zur Rettung oder zum gemein-
samen Untergang mit Liedern, Songs und Texten von und mit
Captain Blind’s Ballast Orchester!

Texte: T. Nöbel, B. Brecht, R. Gernhard, A. Fersch,
B. Balz

Musik: T. Nöbel/ CBBO, K. Weill, Led Zeppelin, 
Beatles, M. Jary

Regie/Dramaturgie: K. Adler, G. Bocek, T. Nöbel
Technik &Ton: J. Thomas, C. Nöbel
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Kleiderkammer in Berga
Puschkinstr. 6 (alte Schule)

Geöffnet jeden Mittwoch 
von 10:00 – 17:00 Uhr.

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

}

Veranstaltungen Stadt Berga/Elster



REGIONALE KÖSTLICHKEITEN
Markt für regionale saisonale Lebensmittel

Samstag, 26. Juli 2014, 13 – 17 Uhr
Aus der Region – für die Region. Lernen Sie die Spezialitäten
aus unserer Region kennen. Frisches Obst und Gemüse der Sai-
son, Brot, Käse, Wurst und Fisch, Pestos, Marmeladen, Weine

und mehr können Sie
am Samstag auf dem
eintrittsfreien Regio-
nal-Markt im Kulturhof
Zickra direkt bei den
Erzeugern einkaufen.
Gern geben die Anbie-
ter Auskunft über die
Herkunft und der Her-
stellung ihrer Produkte.

Mit von der Partie sind die Zwickauer Krimiautorin Claudia Puhl-
fürst und der Karikaturist Ralf Fichtner, der bei Bedarf ihr per-
sönliches Blutbild erstellt.

Der Schnitzkünstler Petre Ackermann aus Lohma bietet von
12.00 – 17.00 Uhr einen Schnitzkurs für Anfänger und Fortge-
schrittene an. Am Samstag werden den Teilnehmern die Grund-
lagen wie z.B. der Umgang mit dem Werkzeug vermittelt.
Am Sonntag kann sich dann wiederum von 12.00 – 17.00 Uhr
jeder an einem selbst gewählten Objekt versuchen. 
Kosten: bei 3 Teilnehmern (Mindestteilnehmerzahl): 95,- € +
10,- € Material, bei 4 – 10 Teilnehmern 75,- € + 10,- € Material

Um 15.00 Uhr wird es einen Vortrag geben. Der Therapeut Sven
Franke aus Gera gibt sein Wissen preis zu allgemeinen Themen
rund um die Gesundheit. 

Anschließend eröffnet gegen 20.00  Uhr die Bühne für regionale
Kostbarkeiten mit einer Lesung mit der Zwickauer Krimiautorin
Claudia Puhlfürst. „Mörderischer Grusel“ wird die Zuhörer be-
fallen. Claudia Puhlfürst liest bspw. aus einer Geschichte aus
der im letzten Jahr erschienenen Anthologie „Mord-Ost“, in der
Orte ihrer Heimatstadt Zwickau eine Rolle spielen.
Für den Mordsspaß wird eine Kulturspende erbeten. 
Das kleine Hofcafé lädt die Marktbesucher zu frisch geröstetem
Kaffee von der Kaffeerösterei Brandt (Greiz) & hausgebackenem
Kuchen, leckerem Bioeis oder auch einem kühlen Bier ein. 

Nähere Informationen unter:
Andreas Wolf, Kulturhof Zickra, Zickra 31, 07980 Berga/Elster
Tel. 036623/21369, Fax  036623/23393
www.kulturhof-zickra.de, info@kulturhof-zickra.de

Workshop – Schnitzen
Samstag, 26. Juli + Sonntag, 27. Juli 2014

jeweils von 12:00 – 17:00 Uhr 
Der Schnitzkünstler Petre Ackermann aus Lohma bietet einen
Schnitzkurs für Anfänger und Fortgeschrittene an. Am Samstag
werden den Teilnehmern die Grundlagen, wie z.B. der Umgang
mit dem Werkzeug, vermittelt. Am Sonntag kann sich dann jeder
an einem selbst gewählten Objekt versuchen.
Kosten: bei 3 Teilnehmern (Mindestteilnehmerzahl): 95,- € +
10,- € Material, bei 4 – 10 Teilnehmern 75,- € + 10,- € Material.
Wir bitten um Voranmeldung und Vorauszahlung der Teilneh-
mergebühr.
Wenden Sie sich dafür an Jana Zimmermann – 
Tel: 0157-76812268, ja.zimmermann@yahoo.de

Einladung für Kaffeenachmittag
am 03.07.2014 ab 14.00 Uhr in 

der Vereins- und Weinstube, Bahnhofstr. 27 Berga / Elster

Zuerst möchten wir ein herzliches
„Dankeschön“ an Frau Weihrauch
(jun.) übermitteln. Mit viel Freude
hat sie allen anwesenden Gästen
zum vergangenen Kaffeenachmit-
tag gezeigt, was man aus Äp-
feln, Möhren, Rettichen, Kraut und
vor allem Melone für eine festliche
Tafel zaubern kann. 
Ein gutes scharfes Küchenmesser
reicht aus, um einen Apfel in ein
Kunstwerk zu verwandeln. 
Begeistert waren alle Gäste über
den vorbereiteten Obst- und Ge-
müseteller.

Es bedarf schon einiger Übungsstunden mit einem ordentlichen
Schnitzbesteck um solche Kunstwerke entstehen zu lassen. 
Weil es soviel Spaß gemacht hat, bieten wir einen weiteren
Schnitzkurs am Kürbis im September an.

Zu unserem Kaffeenachmittag am 03.07. zeigen wir einen in-
teressanten Bericht über eine Studienreise durch Neuseeland.
Wunderbare Landschaften, Begegnungen mit stolzen Far-
mern, Jungunternehmern und den Maoris haben eine Studi-
enreise zu einem unvergesslichen Erlebnis werden lassen. 

Voranmeldung über Funktelfon 0151/40186437 oder 
Mail: ingridwiese@onlinehome

Es lädt ein der Vereinsvorstand.

28. Kindergartenfest bei den Waldspatzen
Obwohl uns Petrus graue Wolken und dicke Regentropfen
schickte, lies sich keiner die Vorfreude auf das Kindergartenfest
nehmen. Zum 28. Mal wurde der Kindertag bei den Waldspatzen
am 28.5. mit einem bunten Fest für Groß und Klein „vorgefei-
ert“. Kurzerhand entschloss man sich, die Veranstaltung auf
drinnen zu verlegen, denn nass werden wollte ja keiner.
Zur Eröffnung des Feiernachmittags lud die Kindertagesstätte
den Liedermacher „Jürgen’s Liederkiste“ ein und bot den Klei-
nen und Großen ein tolles Programm. Die Kinder waren ge-
spannt, was sie wohl erwartet und ließen sich in Jürgens
abenteuerliche Mitmach-Wanderung „entführen“. Es wurde
ausgelassen gesungen, geklatscht, gelauscht und gelacht. Im
Anschluss gab es zur Stärkung zusammen mit Eltern, Freunden
und Großeltern Kaffeetrinken und lecker Kuchen zum Verna-
schen. Im kompletten Gebäude hatte jede Erzieherin eine Mit-
machstation für die Kinder vorbereitet. Von Glücksrad drehen
mit liebevoll verpackten Preisen, über verschiedene Bastelsta-
tionen und einer Malstraße konnte sich jeder austoben und aus-
probieren. Von den Kindern wurde alles sehr gut angenommen
und alle genossen das bunte Treiben zusammen mit Mama,
Papa, Oma oder dem Freund aus der Gruppe. Es wurden Luft-
ballons verteilt, die mit Grüßen oder Wünschen in den Himmel
geschickt wurden. Natürlich gab es auch reichlich zu trinken, zu
naschen oder Roster von Grillmeister Andre. Vier Mamas ver-
wandelten die Kinder mit ihren Schminkkünsten in kleine Tiger,
Prinzessinnen und jede Menge andere Zauberwesen. Wer ganz
mutig war, konnte sich anschließend mit Perücke, Kleid oder Hut
schmücken und in eine andere Rolle schlüpfen. Der Turnraum
hatte sich in ein Kinderfotostudio verwandelt und es wurden
tolle Bilder als Erinnerung geschossen. 

Für Groß und Klein war das Kinderfest trotz des ungemütlichen
Wetters wieder ein gelungener Nachmittag, zu dessen Gelingen
viele kleine und große Helfer beigetragen hatten. Ein besonde-
res Dankeschön möchten wir noch an das Team Osterbrunnen
vom Rathaus richten – von ihnen bekam der Kindergarten für
die Ausrichtung des Festes 100 Euro geschenkt. Vielen Dank
dafür.

Stefanie Wiese – Kindertagesstätte „Waldspatzen“

Autorenlesung bei den „Waldspatzen“
„Frau Dr. hat einen Vogel“ – Nein unsere Kinder sind nicht frech
zu Ärzten, sondern genau so heißt das Kinderbuch, das Frau Dr.
Mottel Link geschrieben hat. Sie ist eine echte Kinderärztin aus
Heidelberg und weiß natürlich genau, wovon sie in ihrem Buch
erzählt.
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Aus Kindergarten und Schule
Nachrichten von den „Waldspatzen“



Seit nun ca. 2 Jahren arbeitet die Kita „Waldspatzen“ im Sprach-
projekt Frühe Chancen mit. Frau Kuhfeld ist unsere Sprachex-
pertin und sie ist täglich daran interessiert, die Kinder sprach-
lich anzuregen. Dazu gehört eine sprachfördernde Umgebung
und natürlich ganz besonders auch das sprachliche Vorbild. Mit
Kinderbüchern und selbsterdachten Geschichten klappt es

immer, die Kinder zu be-
geistern. So kam am Don-
nerstag die Autorin zu uns
in die Kita und stellte un-
seren Kindern ihr Buch
persönlich vor. Wir hatten
auch die 1. Klasse aus der
Grundschule Berga an die-
sem Nachmittag dazu ein-
geladen. Denn schließlich
sind diese Kinder noch gar
nicht so lange aus unse-
rem Kindergarten heraus
gegangen und sind jetzt
die Lesepaten für die
neuen Schulanfänger.

Aber nun kurz zur Geschichte. Der Vogel Klara besucht Frau Dr.
im Krankenhaus und erfährt dabei alles über verschiedene
Krankheiten. So zum Beispiel, was Durchfall, Brechen oder
Bauchschmerzen sind. Das Beste daran ist aber, dass in den Ge-
schichten auch erzählt wird, was man selbst tun kann, um
schnell wieder gesund zu werden. Wussten Sie eigentlich, dass
mit dem Indianertanz  sehr gut festgestellt werden kann, ob die
Kinder eine gefährliche Blinddarmentzündung haben? 
Auf jeden Fall hatten alle Kinder und auch wir Erzieherinnen/
Lehrerin viel Spaß dabei.
Am Schluss hat uns Fr. Doktor auch verraten, dass ihr neues
Buch mit den Titel „Hilfe Fr. Dr. kommt mit ihren Vogel“ schon
in den Druck gegangen ist. In diesem Buch geht es dann um 1.
Hilfe Maßnahmen. Na neugierig geworden?

Ein unvergesslicher Tag in der Landeshauptstadt
Am 15. Mai waren wir, die Klasse 4 der GS Berga, auf Exkursion
in der Landeshauptstadt Thüringens. Wir wollten nicht nur
unser gelerntes Wissen des HS-Unterrichts festigen, nein – son-
dern auch den KIKA besuchen. Hier erhielten wir über 2 Stun-
den, die wie im Fluge vergingen, einen Einblick hinter die
Kulissen von der Kinderserie „Schloss Einstein“. 

Im Anschluss daran stärkten wir uns bei einem Mittagsimbiss
im benachbarten ega-Park. Neben den tollen Blumenkunstwer-
ken und exotischen Pflanzen und Schmetterlingen konnten wir
uns auch so richtig an dem großen Spielgelände erfreuen und
austoben. Zum Abschluss des Tages erkundeten wir natürlich
auch noch die berühmte Krämerbrücke mit ihren einzigartigen,
winzigen Geschäften. Am Ende des Tages waren wir uns alle
einig: das war ein unvergesslicher Unterrichtstag.

Klasse 4 der GS

Waldjugendspiele
Über 300 Schüler der vierten Klassen aus den Schulen des Land-
kreises Greiz nahmen am 22. Mai 2014 an den diesjährigen
Waldjugendspielen teil. Auch wir, die 4. Klasse der GS Berga,
waren dabei. 

Im Gelände rund um das Gebiet des Greizer Waldhaus zeigten
wir, was wir im HS-Unterricht zum Lebensraum „Wald“ ken-
nengelernt haben. Wissen war die eine Sache – die andere Ge-
schicklichkeit. So z.B. beim Zapfentransport, Baumscheibenlauf,
Zapfenzielwerfen und Baumstammbalancieren. 

Auch wenn wir nicht die Sieger an diesem Tag waren, hat es
doch allen gefallen und jeder von uns konnte sein Wissen er-
weitern oder festigen.

Klasse 4 der GS 

Schülertheatertage in Greiz
Als am 4. Juni die 13
Theaterkinder unserer
Grundschule am Morgen
in Richtung Bergaer
Bahnhof zogen, dachte
manch einer bestimmt,
die „Löwen“ sind los.
Denn unsere Gruppe war
schon für ihren Auftritt
zu den 18. Schülerthea-
tertagen in der Vogtland-
halle Greiz geschminkt. 
Begleitet von einer kleinen Fangemeinde aus Mamas und Omas
zeigten wir das Stück „Der Löwenkönig“ gleich als 1. Gruppe
vor drei weiteren teilnehmenden Schulen. Unsere große Aufre-
gung konnte sich dann beim Zuschauen der anderen Darbie-
tungen schnell legen. 
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Grundschule Berga

Baumscheibenlauf

Baumstammbalancieren



Nach einer kleinen Auswertung mit Hinweisen für die Theater-
arbeit hielten wir endlich einen Pokal und eine Urkunde in un-
seren Händen. Mit einem gemeinsamen Eisessen in Greiz
rundeten wir diesen schönen Tag ab. Wir nutzten die Gelegen-
heit, in Berga einen Blick in unser wunderschön gemalertes
Schulhaus zu werfen und freuen uns nun noch mehr darauf, es
endlich wieder beziehen zu dürfen.
Mein herzlicher Dank gilt den „helfenden Muttis“ für die gute
Zusammenarbeit.

H. Heinrich und die Theaterkinder Oskar Schindler, Max Theilig,
Moritz Spanier, Anne Dennstedt, Shona Schumann, Adrian
Kolbe, Joshua Böse, Fiona Körner, Angelina Kufs, Chantal Heller,
Lenny Jacob, Lukas Föhre, Amelie Schöppen

„1 2 3 – Sport frei“
Sport- und Spielfest der Grundschule Berga

Am 3.6.2014 sind alle Schüler der Staatlichen Grundschule Berga
von der Comenius-Schule zum Sportplatz „Am roten Hügel“ ge-
wandert. Die Mädchen der 4. Klasse hatten die Erwärmung
prima vorbereitet! 

Erwa ̈rmung vor den Wettka ̈mpfen

Dann begann der Leichtathletik-Wettkampf. Alle Schüler kämpf-
ten beim Ballweitwurf, Sprint, Weitsprung und zum Ausdauer-
lauf um die bestmöglichen Ergebnisse. Bei schönem Wetter
konnten alle Disziplinen bewältigt werden. Auch beim Ausdau-
erlauf zeigten alle Kinder viel Kampfgeist. Im Anschluss an diese
Anstrengung wurden alle mit einem Eis von der Schulleiterin
überrascht. Es folgten nach einer kurzen Verschnaufpause viele
lustige Stationen zum Spielfest. Mit viel Freude wurden dabei
Gummistiefel durch die Luft geschleudert, Kräfte im Tauziehen
gemessen oder die Künste im Torwandschießen erprobt. Spaß
und Geschicklichkeit standen dabei im Vordergrund, ganz
gleich, ob die Kinder mit Rasenskiern unterwegs waren oder am
Schwungtuch ihr Können zeigten. An insgesamt 10 Stationen
konnten Punkte gesammelt werden. Die Besten beim Spielfest
erreichten über 20 Punkte.

Zur Schulversammlung am nächsten Tag wurden die Sieger des
Leichtathletik-Wettkampfes mit einer Urkunde geehrt. Ein tol-
les Fest, geprägt von Fairness und Freude, welches uns sicher
allen positiv in Erinnerung bleibt. J. Laser

Sprünge wie ein Känguru in Mathematik
Zum 20. Mal hat der Känguruwettbewerb in Deutschland statt-
gefunden. Aus ca. 10.000 Schulen haben weit über 850.000
Schülerinnen und Schüler teilgenommen. Und auch 26 Schüler
der 3. und 4. Klassen unserer Grundschule beteiligten sich in
diesem Jahr daran, eine langjährige Tradition wird somit fort-
gesetzt. Die Aufgaben werden vom Institut für Mathematik der
Humboldt-Universität zu Berlin erstellt. Auch im nächsten Jahr
wollen wir wieder dabei sein. 

Die erfolgreichen Mathematiker des Ka ̈nguruwettbewerb

Die erfolgreichsten Rechner waren Oskar Schindler, Eric Prei-
sing und Max Theilig aus Klasse 4, Michel Maruszczak, Florian
Hofmann und Alina Preising aus Klasse 3. S. Pöhler

Den Sagen auf der Spur
Die Klasse 3a beschäftigte sich drei Tage lang mit dem Thema
„Sagen rund um Berga“. Wir lernten die verschiedenen Grup-
pen von Sagen kennen.
Am darauffolgenden Tag waren wir rund um Berga mit unseren
Wanderaufträgen unterwegs, so u.a. beim „Reiter ohne Kopf“,
beim „Hammermichel“ und bei der „Weißen Frau“. 

Jeder hat sich einen Sagenhefter angelegt. Das Projekt organi-
sierte Frau J. Thoß für uns – Vielen Dank! Es waren interessante
und erlebnisreiche Tage. Alina Preising, Kl. 3a

Die Löwen sind los…. 
Am 04.06.2014 machte sich die Theatergruppe der Grundschule
Berga als ein Rudel Löwen, begleitet von Frau Heinrich, Frau
Schmidt und Frau Nowacki, auf nach Greiz zur Teilnahme an
den 18. Schülertheatertagen in der Vogtlandhalle.  
Erzählt und gesungen wurde die Geschichte vom Löwenkönig,
der sich gefräßig von Löwinnen und Löwenkindern verwöhnen
lies. Bald aber war das Rudel dem Möchtegernkönig überdrüs-
sig und forderten ihn heraus, seinen Pflichten nachzukommen –
die Löwinnen ebenso wie die Löwenkinder.  
Mit viel Spaß bei der Aufführung, wir durften die erste Vorstel-
lung an diesem Tag geben, waren alle bei der Sache. 
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Die Sieger und Platzierten des Sportfestes der Grundschu ̈ler



Die anschließenden Darbietungen der Regelschulen Auma, See-
lingstädt und der Freien Schule Elstertal gaben einen Vorge-
schmack für das, was da noch kommen kann, wie Shakespeare
in klassischer oder moderner Version.  
Die anschließende Auswertung der Vorträge machte Mut, wei-
ter dran zu bleiben am Theaterspiel und sich mutig ins Treiben
zu stürzen, eben nach Löwenmanier. Neben dem Gefühl, auf
einer „richtigen Bühne“ zu stehen oder die Garderobe zu nut-
zen, in der sonst „echte Schauspieler“ in die Spiegel schauen,
zeigte der Auftritt die Früchte der fleißigen Übungen, die Be-
geisterung der Akteure und den Stolz der engagierten Hortne-
rinnen, die diese Teilnahme erst ermöglichten.  
Vielen Dank an alle, die die Theatergruppe der Grundschule
Berga unterstützen und bis hoffentlich zum nächsten Jahr in
Greiz zu den Schülertheatertagen. Jana Böse  

Die Regelschule Berga sagt „DANKE“
Ein Jahr ist vergangen, seit die Flut 2013 das beschauliche
Berga verwüstete und auch das Schulleben der Grund- und Re-
gelschule völlig aushebelte.
Und über ein Jahr hat es gedauert, bis die Schäden beseitigt und
die Vorfreude auf einen gewohnten normalen Schulalltag wieder
„einziehen“ konnte. 

Wir als Regelschule konnten ab Januar 2014 miterleben, wie
nach und nach die Bauarbeiten voranschritten und sich Raum
für Raum wieder in einem neuen Ambiente präsentierte. Es ist
alles superschön geworden und wartet nur noch darauf, von un-
seren Schülern mit Leben erfüllt zu werden.

Wir sagen an dieser Stelle allen Verantwortlichen und Hand-
werkern Danke für ihre geleistete Arbeit.

Aber auch die Eltern der Regelschule Berga wollten einen Bei-
trag zur Verschönerung der Schule leisten. Und diese Idee
wurde am 17.05.2014 in die Tat umgesetzt, indem ein in die
Jahre gekommener Klassenraum einen frischen Anstrich erhielt.
Unter der Regie von Frau Mende verwandelten Frau Bret-
schneider, Frau Hempel, Frau Menning, Frau Smektalla, Herr
Eismann, Herr Voelkel und Herr Wünsch den Raum in ein leuch-
tend grünes Klassenzimmer, in dem man sich wieder wohlfüh-
len kann. In lustiger Runde und mit viel Elan war die Arbeit in
vier Stunden geschafft … und alle waren glücklich und zufrieden.

Und die Regelschule Berga ist es auch über so viel Eigeninitia-
tive der Eltern.
Wir sagen dafür vielen, vielen Dank!

Kirmesvorbereitung 2014
Schon bald, eine Woche nach den Som-
merferien, startet die Bergaer Kirmes,
nämlich vom

7. September = Auftaktwanderung mit 
anschließender Holunderschnapsverkostung

bis zum HÖHEPUNKT
12. – 14. September = Kirmeswochenende!

Vertraute und bewährte Programmteile wird es ebenso geben,
wie NEUES und ÜBERRASCHENDES! 
Bleiben Sie bitte neugierig!

Wichtig ist uns, dass wir wieder genügend Proben des diesjäh-
rigen Holunderschnapses fü� r die Verkostung zur Verfü� gung
haben und ebenso möglichst zahlreiche Marmeladenkreationen
vorhanden sind. Jetzt beginnt die Zeit der Ernte der leckeren
Frü� chte, reservieren Sie gleich ein paar Gläser und Flaschen
(Holi), damit sie nicht schon vor der Kirmes alle sind.

Die Mitglieder des Kirmesvereins Berga arbeiten seit Monaten
fleißig an der Gestaltung unseres gemeinsamen Festes und wer
uns dabei helfen möchte, Ideen einbringt und vielleicht sogar
direkt als Vereinsmitglied mitarbeiten will, ist uns herzlich will-
kommen. Bitte einfach melden! (Bei allen Mitgliedern des Brauch-
tums- und Kirmesvereins möglich!)

Wir wü� nschen allen eine schöne Ferien- und Urlaubszeit und
bitte beachten Sie die weiteren Hinweise auf unsere Kirmes in
dieser Zeitung!

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E.

Die Freien Wähler sagen „Danke!“
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

nach einer anstrengenden und aufregenden Zeit, konnte die Frak-
tion der Freien Wähler Berga/Elster und Umgebung aufgrund
Ihrer Wahlbeteiligung ein ansprechendes Ergebnis erzielen. Wir
nehmen erneut als stärkste Fraktion die Arbeit im Stadtrat auf. 
Wir danken Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen und be-
trachten dies auch als Ansporn und Auftrag für die kommende
Legislatur!
Wir werden uns bemühen, das in uns gesetzte Vertrauen durch
gezielte Arbeit für unsere Stadt und unsere Ortsteile, im Inte-
resse aller Bürger, zu rechtfertigen.
Wir sind stolz darauf, dass die Mitglieder unserer Fraktion – Eve-
line Lippold, Carola Meinhardt und Sebastian Neubert  auch als
Ortsteilbürgermeister agieren können. So ist es leichter, Pro-
bleme und Fragen der Bürger in direkter Arbeit vor Ort zu er-
kennen und gezielt an deren Behebung mitzuwirken. 
Es ist uns wichtig, Ansprechpartner der Einwohner der Stadt
Berga/Elster und seiner Ortsteile zu sein. Nur wenn wir die Pro-
bleme und Fragen der Menschen kennen, von ihnen Anregun-
gen erhalten und deren Vertrauen genießen, kann unsere Arbeit
im Stadtrat erfolgversprechend sein. 
Ich kann Ihnen versichern, dass jedes Mitglied des Stadtrates
unserer Fraktion mit vollem Einsatz und Engagement seine Ar-
beit aufnehmen wird und voller Spannung und mit guten Vor-
sätzen den anstehenden Aufgaben entgegentritt. Unser Anspruch
ist es, gut vorbereitet und interessiert in den Ausschüssen mit-
zuarbeiten und die Diskussion über anstehende Entscheidungen
im Stadtrat durch konstruktive und ehrliche Argumente anzure-
gen. Wir wollen nicht nach den Sternen greifen, aber Machbares
zum Wohle aller umsetzen! Gern können Sie unsere Arbeit mit
Ihren Anregungen unterstützen!
Unsere Stadt verfügt nicht in allen Bereichen über die günstigs-
ten Voraussetzungen. Wir haben aber eine gute Infrastruktur,
ansprechende touristische Anziehungspunkte, sehr gute Kin-
dereinrichtungen und Schulen und Dank der Aktivität der vie-
len Vereine ein reiches kulturelles Leben. Diese positiven Sig-
nale wollen wir aufgreifen, erweitern und auf andere Bereiche
des öffentlichen Lebens ausdehnen, damit Berga/Elster sich
mehr und mehr zu einer wahren Perle des Elstertals entwickelt. 
Wir wünschen uns, dass wir diesen Weg gemeinsam mit Ihnen
weiter erfolgreich beschreiten und wir Ihre Erwartungen auch
in Zukunft erfüllen können.

Sebastian Neubert
Fraktionsvorsitzender der Fraktion der Freien Wähler Berga/Elster
und Umgebung e.V.
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543 mal streifte er das Trikot seines Teams über. Er war
immer Vorbild für die jüngeren Spieler.

Wir danken Tom ganz herzlich für sein Engagement und seine
Einsatzbereitschaft, mit dem Wissen, dass er uns auch wei-
terhin mit seinem ganzen Erfahrungsschatz zur Verfügung
stehen wird. 

Am letzten Spieltag der Kreisoberligasaison wurde unser ver-
dienstvoller Spieler Tom Weißig aus der 1. Männermannschaft
verabschiedet. 
Tom hat in den vielen Jahren wo er die Farben des FSV Berga
getragen hat, immer für den Verein gekämpft.  
Tom spielte seit seinem 18. Lebensjahr für uns und hat mit
ihm alle Höhen und Tiefen durchlebt. 

Tom Weißig verabschiedet

Abschlusstabelle Kreisoberliga Männer Spieljahr 2013/ 2014

Pl. Mannschaft Spie- G U V Tor- Tor- Pkt.
le verh. diff.

1 SV Rositz 30 25 4 1 103 : 22 81 79
2 Post SV Gera 30 20 5 5 74 : 38 36 65
3 FSV Lucka 30 15 5 10 61 : 40 21 50
4 SV Eintracht Fockendorf 30 14 6 10 58 : 41 17 48
5 SG SV Schmölln 1913 30 13 9 8 44 : 38 6 48
6 SG Hohndorfer SV 30 12 11 7 75 : 65 10 47
7 SV Blau-Weiß Niederpöllnitz 30 13 7 10 45 : 38 7 46
8 SG Kraftsdorfer SV 03 30 11 8 11 54 : 59 -5 41
9 FSV Gößnitz 30 9 9 12 43 : 47 -4 36
10 SV Aga 30 9 8 13 45 : 48 -3 35
11 SV Osterland Lumpzig 30 8 7 15 41 : 49 -8 31
12 SSV Traktor Nöbdenitz 30 8 7 15 40 : 57 -17 31
13 FSV Ronneburg 30 7 9 14 32 : 53 -21 30
14 FSV Berga 30 8 4 18 42 : 77 -35 28
15 TSV Monstab-Lödla 30 7 6 17 29 : 69 -40 27
16 Eurotrink Kickers FCL Gera 30 4 9 17 29 : 74 -45 21

Abschlusstabelle Kreisoberliga Frauen Spieljahr 2013 / 2014

Platzierung
1 (1) SG Tanna/Mühltroff 16 11 4 1 62 : 23 +39 37
2 (2) FFC Gera II 16 10 5 1 63 : 24 +39 35
3 (3) SG Lok Altenburg/Spora 15 10 2 3 44 : 27 +17 32
4 (4) FV Zöllnitz 15 7 3 5 29 : 28 +1 24
5 (5) SG Berga/Braunichswalde 16 6 4 6 24 : 25 -1 22
6 (6) Chemie Greiz 16 5 4 7 34 : 25 +9 19
7 (7) SG Eisenberg/Hermsdorf II 16 3 2 11 17 : 47 -30 11
8 (8) FC Greiz 14 1 4 9 12 : 45 -33 7
9 (9) SV Auma 16 1 4 11 22 : 63 -41 7

Abschlusstabelle 1. Kreisklasse Staffel C Männer 
Spieljahr 2013/ 2014

Pl. Mannschaft Spie- G U V Tor- Tor- Pkt. Trend
le verh. diff.

1 SG 1.FC Greiz II 24 18 4 2 102 : 20 82 58
2 TSV Gera-Westvororte II 24 16 2 6 63 : 33 30 50
3 FSV Ronneburg II 24 15 3 6 49 : 36 13 48
4 VSG 1960 Cossengrün 24 14 4 6 73 : 37 36 46
5 SG Blau-Weiß 1990

Steinsdorf 24 12 5 7 43 : 37 6 41
6 Langenwolschendorfer

Kickers 24 12 4 8 66 : 38 28 40
7 SG FC Motor

Zeulenroda III 24 11 5 8 47 : 37 10 38
8 BSV Paitzdorf 24 11 4 9 43 : 42 1 37
9 Hainberger SV 24 6 4 14 43 : 68 -25 22
10 FSV Berga II 24 5 7 12 26 : 54 -28 22
11 FSV Mohlsdorf 24 5 5 14 33 : 54 -21 20
12 SV Blau-Weiß 90

Greiz II 24 5 3 16 40 : 80 -40 18
13 SG TSG 1861

Hohenleuben II 24 0 2 22 19 : 111 -92 2

Im Bild v.ln.r. Präsident Günther Schmidt; Mannschaftsleiter Lutz
Klose; Betreuer Lutz Kulikowski; Tom Weißig; Trainer Jochen Neitsch

Lutz Klose übergibt Tom Weißig sein persönliches FSV-Trikot
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Kreisliga D-Junioren Staffel B

Pl. Mannschaft Spie- G U V Tor- Tor- Pkt. Trend
le verh. diff.

1 1. FC Greiz 22 20 2 0 143 : 13 130 62
2 SG SV Blau-Weiß

Niederpöllnitz 22 16 2 4 113 : 27 86 50
3 SG Kraftsdorfer SV 03 22 16 0 6 105 : 29 76 48
4 FC Motor Zeulenroda 22 14 1 7 85 : 27 58 43
5 SG VfL 1990 Gera 22 13 1 8 91 : 29 62 40
6 FSV Berga (SW) 22 13 2 7 90 : 35 55 40
7 BSG Wismut Gera 22 11 3 8 72 : 46 26 36
8 Lusaner Sport Club 22 7 4 11 54 : 57 -3 25
9 SV Roschütz (SW) 22 5 1 16 35 : 109 -74 15
10 JFC Gera II 22 3 2 17 22 : 169-147 11
11 SG Post SV Gera 22 3 0 19 30 : 199-169 9
12 Hohenölsener SV 22 1 2 19 24 : 124-100 5

Tabelle F-Junioren  Kreisoberliga Staffel C

Pl. Mannschaft Spie- G U V Tor- Tor- Pkt. Trend
le verh. diff.

1 FC Motor Zeulenroda 16 14 1 1 109 : 21 88 43
2 SV Blau-Weiß Auma 16 13 1 2 73 : 11 62 40
3 FC Thüringen Weida 16 7 1 8 42 : 35 7 22
4 1.FC Greiz 16 7 1 8 40 : 67 -27 22
5 SG FSV Ronneburg II 16 7 0 9 30 : 48 -18 21
6 SG TSG 1861 Hohenleuben 16 6 0 10 16 : 26 -10 18
7 FSV Berga 16 6 0 10 32 : 65 -33 18
8 SV Blau-Weiß

Niederpöllnitz 16 5 1 10 32 : 66 -34 16
9 SV 1924 Münchenbernsdorf 16 4 1 11 28 : 63 -35 13

Punktspiel D-Junioren FSV Berga 31.05.2014 
FSV Berga – I. FC Greiz II. 0:3 (0:2)  

Niederlage im letzten Saison-Punktspiel  
Gegen den Mitstaffelfavoriten aus Greiz musste man sich
trotz ansprechender Leistung am Ende nicht unverdient ge-
schlagen geben. Die Gäste aus Greiz, welche sich mit Lan-
desligakadern verstärkten, begannen druckvoll und sorgten
vor dem FSV-Tor für Gefahr, so konnte sich Torhüter Max Wei-
ßig mit guten Paraden in den Anfangsminuten mehrfach aus-
zeichnen und verhinderte einen zeitigen Rückstand seiner Elf.
Danach stellte sich das Team aus der Elsterstadt besser auf
den Gegner ein und hatte auch ihrerseits Möglichkeiten für
einen Torerfolg. Die beste Gelegenheit bot sich Moritz Belke,
als er in der 15. Minute einen Handstrafstoß am Kasten der
Greizer vorbeizirkelte. In der 20. Minute konnte die Hinter-
mannschaft der Einheimischen das Leder im Strafraum nicht
energisch klären und dem Greizer Team gelang aus Nahdis-
tanz die 1:0 Führung. Nur 3 Minuten später nutzte das Aus-
wärtsteam einen Foulstrafstoß zur 2:0 Führung. (23.) Bis zum
Seitenwechsel passierte dann wenig und der 2:0 Vorsprung
hatte zur Pause Bestand. 
Nach dem Wechsel versuchten die Platzbesitzer noch einmal
alles, um den Anschlusstreffer zu erzielen, aber überhasstet
und ungenau agierte man im Abschluss und die guten Tor-
möglichkeiten wurden Beute des aufmerksamen Greizer
Schlussmannes. Die Gäste, mit der besseren Spielanlage aus-
gestattet, hatten nun auch ihrerseits einige Gelegenheiten,
das Ergebnis zu erhöhen, aber die gut gestaffelte Bergaer Ab-
wehr lies nur noch einen Treffer in der 38. Minute zum 0:3
Endstand aus Bergaer Sicht zu.  
Mannschaftsaufstellung: Max Weißig, Moritz Belke, 
Franz Mende, Felix Lange, Manuel Weiß, Philipp Beyer, 
Tobias Schürer, Tobias Schmidt, Nick Geinitz, Julian Kufs 

Bergaer F-Junioren in Paitzdorf erfolgreich
Am 15.06.2014 waren bei strahlendem Sonnenschein die F-
Juniorenmannschaften aus Nöbdenitz, Ronneburg, Wünschen-
dorf und Berga der Turniereinladung nach Paitzdorf gefolgt. 
In spannenden Spielen maßen die jungen Fußballer ihre
Kräfte. 
Die Bergaer F-Junioren, motiviert von einem deutlichen Sieg
mit 3:1 gegen die Gastgeber, lief zur Höchstform auf. 
Die Mannschaft konterte mit einer aktiven Abwehr, unter-
stützt vom Mittelfeld, dass gute Vorlagen lieferte, die von Len-
nox Weise (6 Tore) und Joshua Böse umgesetzt wurden. 
So gewannen die Bergaer auch gegen Ronneburg, spielten
unentschieden gegen Nöbdenitz und musste sich nur Wün-
schendorf mit 2:1 geschlagen geben. 
Dem Sieg, aufgrund eines besseren Torverhältnisses, stand
nichts mehr im Wege. Torschützenkönig des Turniers wurde
mit seiner tollen Leistung Lennox Weiße. 
Ein schönes Turnier, das uns nicht nur aufgrund unseres Sie-
ges, sondern auch wegen der ehrgeizigen und fairen Spiele,
wie der prima Organisation, lange in guter Erinnerung blei-
ben wird.

Jana Böse

Mannschaftsbild: hintere Reihe stehend: Elias Lange, Magnus Bräun-
lich, Trainer Hans-Peter Meyer, Adrian Kolbe, Joshua Böse; mittlere
Reihe: Leon Keulig, Simon Beck, Connor Lehnard, Vincent Stöckert,
Antonio Weise, Til Seiler und vorn Lennox Weiße

Endspiel um den Kreispokal im Fußball
der B-Junioren
Am Sonntag, dem 6. Juli 2014, um 13.00 Uhr
SV Blau-Weiß Niederpöllnitz – FSV Berga
in Niederpöllnitz

Alle Fans sind dazu aufgerufen, unsere Jungs zu unterstützen.



Resu� mee einer Reise zu Freunden
Wie in jedem Jahr, so fand auch in diesem der Internationale
Straßencarneval in Gauchy, unserer französischen Partnerstadt,
statt. Eingeladen dazu waren Delegationen von je 20 Teilneh-
mern aus Berga und Sobótka.

Seit März 2014 ist ein komplett neues Stadtparlament ein-
schließlich des Bü� rgermeisters, Jean-Marc Weber, im Amt. Fü� r
unsere beiden Delegationen war es daher von großem Interesse,
ob und wie es mit unseren städtepartnerschaftlichen Beziehun-
gen weitergeht.
Als positive Information können wir heute sagen, dass sowohl
der neue Bü� rgermeister als auch seine Vertreter und Mitarbei-
ter den weiteren Beziehungen sehr positiv gegenüberstehen.
Herr Weber interessierte sich sehr fü� r das, was bisher unsere
Freundschaft prägte und wird voraussichtlich noch in diesem
Jahr – und das ist seine ganz persönliche Initiative – „seiner
Partnerstadt Berga“ einen Besuch abstatten. Er möchte beide
Partnerstädte (Berga und Sobótka) kennenlernen und sich selbst
ein Bild machen.
Bereits im September ist ein weiteres Treffen zwischen den
Freunden aus Polen, Frankreich und Deutschland in Sobótka ge-
plant. Dort wird es sicher generell um die weitere Zusammen-
arbeit gehen, denn bis dahin werden die Möglichkeiten aus-
gelotet sein, in welcher Form wir welche Begegnungen reali-
sieren können.
Es wird in Zukunft erforderlich sein, auch neue Wege zu gehen,
so wie wir es bereits bei dieser Reise mit einem gemeinsamen
Bus von Polen/Deutschen realisiert haben. Herr Weber stellte
fest, dass es finanziell sicher nicht leichter wird, aber dass es
immer Möglichkeiten gibt, gemeinsame Ziele zu erreichen. Dem
können wir nur zustimmen. Die Teilnehmer der Delegation
waren sich einig darü� ber, dass unsere Sorgen unberechtigt
waren, dass es zukü� nftig kaum noch Aktivitäten im Rahmen der
Städtepartnerschaft geben wird.

Besonderes Augenmerk wird in Zukunft auf die Jugend gelegt
werden, die Zusammenarbeit der Schulen ist uns sehr wichtig
und da gibt es sicher noch großes Potential. Gerade im Hinblick
auf ein geeintes Europa muss eine Atmosphäre des friedlichen
Miteinanders gefördert werden. Für unsere 3 Städte Berga –
Gauchy – Sobótka besteht bereits eine gute Basis, worauf wir
aufbauen können.  

Natürlich sind uns auch die weiteren Kontakte zwischen denen
wertvoll, die bisher die Freundschaft getragen haben. Das sind
die Stadtparlamente unter Leitung der Bürgermeister, die Se-
nioren, die Carenvalisten, die Schalmeien Kleinreinsdorf, die
Sportler, Schüler der Schulen, einschließlich der Musikschule
Greiz, und auch private Bürger unserer Städte.  

Bitte stehen Sie, liebe Bergaer Bürger und Einwohner der Orts-
teile, weiterhin hinter unseren Städtepartnerschaften. Gemein-
sam können wir uns auch in Zukunft unterstützen und unver-
gessliche Augenblicke erleben – Freundschaften knüpfen, die
ein Leben lang halten! 

Wer gern in unserem Verein der europäischen Städtepartner-
schaften mitarbeiten und damit unmittelbaren Einblick in die in-
ternationale  Zusammenarbeit gewinnen möchte, kann sich gern
bei uns melden (Tel. 036623-20576 oder per Mail: petrakiess-
ling@web.de) sowie bei jedem anderen Vereinsmitglied. 

P. Kießling – Vorsitzende des Vereins 
der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V. 

Skatsport in Berga
Am Freitag, dem 6. Juni 2014, fand in der Gast-
stätte „Schöne Aussicht“ das 5. Monatsturnier
um die Bergaer Skatmeisterschaft statt. 
22 Skatfreundinnen und Skatfreunde nahmen
teil. 
Gewinner dieses Skatturniers ist Rudolf Hal-
bauer aus Clodra mit 2709 Punkten. 
Den 2. Platz belegt Bernd Grimm aus Obergeißendorf
mit 2602 Punkten. 
Dritter wurde Tibor Macula aus Mehla mit 2471 Punkten. 
4 weitere Geldpreise wurden ausgezahlt. 
In der Gesamtwertung führt weiterhin Dietmar Kießling aus
Triebes mit 11461 Punkten. 
Den 2. Platz, belegt Bernd Grimm mit 10632 Punkten. Dritter ist
Günter Geinitz aus Wolfersdorf mit 10073 Punkten 
Das 6. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft findet
am Freitag, dem 4. Juli 2014, ab 18.30 Uhr, in der Gaststätte
„Schöne Aussicht“ zu Berga statt. 
Dazu werden alle Skatfreundinnen und Skatfreunde herzlich ein-
geladen. 

Für die Organisatoren Bernd Grimm 

HOCHZEIT
Ein fürstliches Fest damals und heute

Sonderausstellung
der Museen der Schloss- und Residenzstadt Greiz

im Museum im Unteren Schloss

24. Mai 2014 – 2. November 2014
dienstags – sonntags
10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Fördermittel nutzen  – 
in 2014 noch über 100 Anträge für vollbiologische
Kleinkläranlagen offen
Der Zweckverband TAWEG gibt für sein Verbandsgebiet be-
kannt, dass im Jahr 2014 noch Anträge (Einsendefrist bis zum
15.09.2014) auf Fördermittel für Kleinkläranlagen privater und
sonstiger Bauherren entgegengenommen werden.
Hiervon können speziell die Grundstücke profitieren, die keinen
Anschluss an die öffentliche Kanalisation besitzen und gemäß

Sonstige Mitteilungen
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„50 Jahre Berg’scher Karneval 
bei uns im schönen Elstertal“ 

Unter diesem Motto laden wir am 
15. November 2014 
alle Vereine, Gewerbetreibende, 
Schulen, Kindertagesstätten 
und kreative Interessierte 
in und um Berga ein, sich 
an unserem großen 
Festumzug zu beteiligen. 
Natürlich freuen wir uns auch 
über viele Zuschauer an 
der Strecke.

Meldungen ab sofort bitte an 
Bernd Polster im Elstercafe oder an 
Marlies Manck im Schuheck.

Gelle Hee
Der BCV



Abwasserbeseitigungskonzept auch in 15 Jahren nicht bzw. nie
an eine kommunale Abwasseranlage angeschlossen werden sol-
len. Die entsprechenden Gebiete sind im aktuellen Abwasser-
beseitigungskonzept des ZV TAWEG festgelegt. Dies wurde im
Amtsblatt des Landkreises Greiz Nr. 9 vom 05.06.2010 öffentlich
bekannt gemacht und lag zur Einsichtnahme aus. 

Sichern Sie sich einen Zuschuss gemäß Förderrichtlinie in Höhe
von:
• 1.500,- € für 4 Einwohner für den Ersatzneubau oder
• 750,- € für 4 Einwohner für die Nachrüstung der bestehen-

den mechanischen Grube
• oder auch eine zinsgünstige Darlehensfinanzierung der Thü-

ringer Aufbaubank.

Für die Beantragung sind folgende Unterlagen erforderlich:
• Formular zum Fördermittelantrag der Thüringer Aufbaubank
• Lageplan (Kopie Flurkarte mit Anlagenstandort)
• Angaben zur geplanten Anlage
• Angaben zur Nutzung

Zusätzlich ist bei Direkteinleitern (Einleitung direkt in Gewässer
oder Versickerung) 
• eine gültige wasserrechtliche Entscheidung oder ggf. ein Sa-

nierungsbescheid bzw. Sanierungsanordnung oder Aufforde-
rung der Unteren Wasserbehörde des Landratsamtes Greiz
erforderlich.

Die neue Richtlinie zur Förderung von Kleinkläranlagen wurde
am 24. Januar 2013 veröffentlicht und gilt bis zum 31. Dezem-
ber 2015.

Weitere Informationen und die amtlichen Antragsformulare
haben wir für Sie auf unserer Internetseite www.taweg-greiz.de
bereit gestellt. Gerne stehen wir Ihnen im persönlichen Bera-
tungsgespräch zur Verfügung. Zur Terminvereinbarung wählen
Sie bitte 03661/617 0. ZV TAWEG | 05.06.2014

Kreisvolkshochschule Greiz
Am Hainberg 1, Telefon: (03661) 62800
Leiter: Herr Ulrik Behr

Start ins 
Herbstsemester 2014

Im August 2014 beginnt an der Kreisvolkshochschule Greiz das
Herbstsemester 2014. Die VHS bietet nicht nur Kurse und Vor-
träge in den Bereichen Berufliche Bildung, Kunst, Kultur, Ge-
sellschaft, Politik, Umwelt, Sprachen und Gesundheit an, son-
dern auch spezifische Kurse für Senioren sowie interessante Bil-
dungsreisen.

Nähere Informationen zum kompletten Leistungsspektrum der
KVHS entnehmen Sie bitte dem VHS-Programmheft für das Jahr
2014. Dieses liegt in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen
des Landkreises, in den Filialen der Sparkassen und Banken
sowie in den Geschäftsstellen der Krankenkassen und diversen
Geschäften kostenlos aus. Bei Fragen zu den Kursen wenden
Sie sich bitte direkt an die Mitarbeiter der Kreisvolkshochschule
Greiz, Geschäftsstelle Greiz, Am Hainberg 1, Tel. 03661 6280-0
oder Geschäftsstelle Zeulenroda, Dr.-Gebler-Platz 7, Tel. 036628
82215. Außerdem steht allen Internetnutzern  die Homepage
www.kvhs-greiz.de zur Verfügung.  Rechtzeitige Anmeldung zu
allen Kursen, Vorträgen und Bildungsreisen wird erbeten und
ist auch per E-Mail an verwaltung@kvhs-greiz.de möglich.

Nutzen Sie das breit gefächerte Bildungs- und Gesundheits-
angebot Ihrer Kreisvolkshochschule!

Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Greiz, 
Tel. 03661 / 62 80-0
Montag: 9.00 - 12.00 Uhr    13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr    13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 12.00 Uhr    13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr    13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr

Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Zeulenroda, 
Tel. 036628 / 82215
Montag: 7.30 - 12.00 Uhr
Dienstag: 7.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 7.30 - 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während der
Schulferien!

Beispiele für beginnende Kurse an der Kreisvolkshochschule:

Gesundheitskurse

Funrobic-Fitness
K3802 04.09.2014; 18:00 – 19:00 Uhr
Dauer 12 Veranstaltungen
Tag Donnerstag
Ort Berga, Klubhaus
Entgelt 63,00 Euro
Leiterin Frau Seiboth

Wirbelsäulengymnastik
K3338 17.09.2014; 16:30 – 18:00 Uhr
Dauer 12 Veranstaltungen
Tag Mittwoch
Ort Wünschendorf, Grundschule
Entgelt 48,60 Euro
Leiter Herr Bäumler

Wirbelsäulengymnastik
K3339 17.09.2014; 18:00 – 19:30 Uhr
Dauer 12 Veranstaltungen
Tag Mittwoch
Ort Wünschendorf, Grundschule
Entgelt 48,60 Euro
Leiter Herr Bäumler

Sprachen

Termine beginnender Sprachkurse entnehmen Sie bitte dem ak-
tuellen Programmheft oder der Homepage www.kvhs-greiz.de.
Fragen hierzu beantworten die Mitarbeiter der Geschäftsstellen
der Kreisvolkshochschule Greiz auch gerne telefonisch.

Kunst, Kultur, Gestalten

Floristik-Kurs Herbst-Zeit (K2156)
am Dienstag, 09.09.2014, 18:30 – 20:00 Uhr in Greiz 
(1 Veranstaltung)

Malen und Zeichnen Sie mit uns (K2680)
am Montag, 22.09.2014, 16:00 – 19:00 Uhr in Zeulenroda, 
Förderzentrum (1 Veranstaltung)

Aquarellkurs – Lasst Aquarelle leuchten (K2711)
am Freitag, 19.09.2014, 16:00 – 19:45 Uhr in Greiz 
(1 Veranstaltung)

Multimedia-Show zur Regionalgeschichte in 3 Teilen, 
Teil 1 (K2507)
am Donnerstag, 30.10.2014, 18:30 – 20:00 Uhr in Greiz 
(1 Veranstaltung)

Politik, Gesellschaft, Umwelt (Auszug)

Bildungsreise nach Berlin – Das neue Stadtschloss vom 02.09. –
04.09.2014 (K1000)

Besser hören aus eigener Kraft (K1011)
am Donnerstag, 09.10.2014, 19:00 – 20:30 Uhr in Greiz 
(1 Veranstaltung)

Meditation, Entspannung und Achtsamkeit (K1007)
ab Mittwoch, 17.09.2014, 18:00 – 19:30 Uhr in Greiz 
(10 Veranstaltungen)

Whisky - Seminar  „Whisky-Reifung in Ex-Bourbon- & 
Ex-Sherryfässern“ (K1050)
am Donnerstag, 06.11.2014, 19:00 – 22:00 Uhr in Greiz 
(1 Veranstaltung)

Arbeit, Beruf – fächerübergreifende / sonstige Kurse (Auszug)

Buchführung I (K5000)
am Montag, 01.09.2014, 18:00 – 20:30 Uhr in Greiz 
(20 Veranstaltungen Montag und Mittwoch)

10 Finger Tastschreiben (K5010)
am Dienstag, 02.09.2014, 18:00 – 20:30 Uhr in Greiz 
(20 Veranstaltungen)

Erste Schritte am Computer (K5106)
am Montag, 01.09.2014, 18:00 – 20:30 Uhr in Zeulenroda 
(10 Veranstaltungen, Montag und Mittwoch)

Textverarbeitung WORD 2010 - Grundkurs (K5205)
ab Freitag, 12.09.2014, 18:00 – 20:30 Uhr – 
Ort wird noch benannt (6 Veranstaltungen)

Videobearbeitung mit Corel Video Studio Pro X5 (K5400)
ab Dienstag, 09.09.2014, 18:00 – 20:30 Uhr in Greiz 
(5 Veranstaltungen)
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Erstellen eines Fotobuchs mit der CEWE-Fotobuch-Software
(K5414)
ab Freitag, 12.09.2014, 18:30 – 21:00 Uhr in Greiz 
(2 Veranstaltungen)

Erstellen und Gestaltung eines Fotokalenders (K5415)
am Freitag, 07.11.2014, 18:30 – 21:00 Uhr in Greiz 
(1 Veranstaltung)

Internet für Einsteiger (K5502)
ab Montag, 08.09.2014, 18:00 – 20:30 Uhr in Greiz 
(2 Veranstaltungen)

Die konstituierende Sitzung des neuen Stadtrates unserer Stadt
fand am 17.06.2014 im Bürgersaal des Rathauses statt. 
Neben den neu gewählten Stadträten, von denen sich einer
krankheitsbedingt entschuldigt hatte und dem neuen Ortsteil-
bürgermeister von Tschirma waren eine Vielzahl von ehemali-
gen Räten/Ortsteilbürgermeistern einer Einladung gefolgt. 
Sechs ehemalige Stadträte, die aus verschiedenen Gründen
nicht mehr im Stadtrat vertreten sind und zwei ausgeschiedene
Ortsteilbürgermeister wurden geehrt. 
Eine besondere Ehrung erhielten Herr Schubert und Frau Rose,
die für ihre über 20-jährige herausragende Tätigkeit im Stadtrat
zum Ehrenstadtrat ernannt wurden.
Die vier gewählten Ortsteilbürgermeister, Frau Lippold, Frau
Meinhardt, Herr Neubert und Herr Zipfel erhielten Glückwün-
sche zu ihrer Wahl und die beiden neuen Ortsteilbürgermeister,
Frau Meinhardt für Clodra, Zickra und Dittersdorf und Herr Zip-
fel für Tschirma wurden durch Berufung zum Ehrenbeamten in
ihr Amt eingeführt. Büttner – Bürgermeister

v.l. Ralph Zipfel, Eveline Lippold, Carola Meinhardt und Sebastian Neubert

Anschließend wurden die Räte durch den Bürgermeister gemäß
§ 24 (2) der Thüringer Kommunalordnung auf die gewissenhafte
Erfüllung ihrer Pflichten durch Handschlag verpflichtet.
Bei der darauf folgenden Wahl zum 1. Beigeordneten setzte sich
Herr Neubert (Freie Wähler) gegen Herrn Trautloff (CDU) durch.
Die Mitglieder und deren Stellvertreter des Haupt-, Finanz- und
Sozialausschusses einerseits und des Stadterneuerungs-, Bau-
und Vergabeausschusses andererseits wurden namentlich be-
nannt und bestätigt. Die beiden Ausschüsse werden in den
nächsten Wochen ihre Arbeit aufnehmen, um die nächste Sit-
zung des Stadtrates vorzubereiten.
Am Ende der Sitzung wurden die Anwesenden über den aktu-
ellen Stand der Flutschadenbeseitigung und der Genehmigung
unseres Haushaltes informiert.

vorn v.l.: Petra Kießling, Carola Meinhardt , Angelika Schmächtig, Eveline
Lippold, Christoph Theilig, Sebastian Neubert, Günter Geinitz, Silvia
Naundorf
Manuel Schubert, Stephan Trautloff, Thomas Seyffarth, Matthias Kuppe,
Frank Heiroth, Holger Naundorf, Bernd Grimm, Bürgermeister Stephan
Büttner, es fehlt Heinke Beyer

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 23. Juli 2014.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, dem 14. Juli 2014.
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Unser Verein ist Arbeitslosen behilflich bei Beratungen und
beim Erstellen von Formularen und wir überprüfen auch die
Bescheide von Arbeitslosen.

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e.V.
Carolinenstraße 46 / Eingang Gotthold-Rothstraße
07973 Greiz
Tel.: 03661/686166
Fax.: 03661/686263
E-Mail.: asv-greiz@gmx.de

Termin bitte nach telefonischer Absprache.
Unser Büro ist Mo – Do von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr besetzt.

Stadtrat nimmt Arbeit auf

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/E. einschließlich Ortsteile.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2
zu beziehen.
Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für das Amtsblatt: 
Stadt Berga, Am Markt 2, 07980 Berga/Elster - vertreten durch den Bürgermeister 
Stephan Büttner
Satz, Gestaltung und Druck: 
Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K., Burgstraße 10, 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich
Tel.: 036603 5530, Fax: 036603 5535, E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 1 vom 01.02.2012 
der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K.
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausge-
bers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur 
mit ausdrücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K.
Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgege-
bener Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Kohlschütter

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.: 7.00 - 14.00 Uhr
haben 17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 7.00 - 14.00 Uhr
Sie Freitag: Ruhetag
geöffnet: Sa. - So. 8.00 - 21.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Bergaer Zeitung
lesen - informiert sein !
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Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Teilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Norbert Wolf und Familie
im Namen aller Angehörigen

Berga und Gera, im Juni 2014

Grit Wolf
† 16.5.2014

Es ist so schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu empfangen.

Herzlichen Dank allen, die sich in der Trauer
um meine liebe Frau

Monika Dorn
geb. Schiller

mit uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl
auf so vielfältige und liebevolle Weise zum 
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt den Ärzten und dem
Pflegepersonal der Station „Hildegard von 
Bingen B“ des SRH-Klinikums in Gera.

Jörg Dorn 
im Namen aller Angehörigen

Berga/Elster, Gera und Hallbergmoos, im Juni 2014

Du warst im Leben so bescheiden
schlicht und einfach lebtest du,
mit allem warst du stets zufrieden,
hab�Dank und schlaf in stiller Ruh`.

Nach einem erfüllten Leben voller Liebe 
und Güte ist unsere liebe Tante

Frau

Elfriede Krebs
* 26.8.1912 � 7.6.2014

friedlich eingeschlafen.

In stiller Trauer:
Dorothea Gielke und Ehemann Erich
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Unser Dank gilt den Schwestern von Marions Pflegedienst
und ganz besonders Schwester Petra für die gute Pflege
und Betreuung.

Berga/Elster und Werdau, im Juni 2014

Bestattungshaus 
Francke

Inh. Rainer Francke · Fachgeprüfter Bestatter

Telefon: (03 66 23) 2 05 78
Puschkinstraße 5, 07980 Berga  
www.bestattung-francke.de

Mitglied im Bestatterverband Thüringen - Landesinnungsverband - e.V.

Sanierte 43 qm 2-Raum-Woh-
nung mit Gartennutzung und
Keller in Berga/Elster, Bahn-
hofstr. 7 von privat zu ver-
mieten. Zu erfragen unter
036623/21586

KLEINANZEIGE
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Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen, Geschenke und 

Geldzuwendungen anlässlich meiner
Jugendweihe

möchte ich mich, auch im Namen meiner
Eltern, bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten recht herzlich bedanken.

Annabell Heine
Berga, im Mai 2014

Ich möchte mich ganz herzlich 
bedanken bei meiner Familie, meinen 
Freunden und Bekannten für die vielen
guten Wünsche und Geschenke zu meinem

70. Geburtstag.

Klaus Zabel
Albersdorf, im Mai 2014

Leistungen:Leistungen:
• Ziegel-, Schiefer-, Flach- und Blechbedachung

• Dachstühle, Carports und Vordächer

• Dachreparaturen (mit 24h-Notdienst)

• Dachpflege- und Wartungsarbeiten

• Blitzschutzanlagenbau

• Sanierung von Schornsteinköpfen

• Dachdämmung

• Asbestsanierung nach TRGS 519

www.wagner-bedachung-weida.de

* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur

von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • Fax 3 28 98 • Funktelefon 01 71/3 60 03 81

Fachgeschäft 
für Computer, Technik, Navigation 

Kommunikation und Entertain
Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida im Ford-Autohaus Freund 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 14.00 - 17.00 Uhr  
sowie nach Absprache

Telefon: 03 66 07 / 2 02 84 · Mobil D1: 0179 / 4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

07980 Berga   gegenüber Sparkasse/Netto-Markt Bahnhofstr. 21
Tel.: 036 623 - 23 555 „Altes Postamt“

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Strafrecht Erbrecht
Arbeitsrecht      Ehe- und Familienrecht

Rechtsanwalt Karsten Haase
Markt 2a · 07570 Weida

Tel. 036603/6 32 03

Sprechtage in Berga, Markt 2 (Rathaus) 
donnerstags, in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr

Bitte um vorherige Terminabstimmung unter o.g. Telefonnummer.
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Ab sofort nehmen wir Bestellungen für 
Kalender aller Art und Kalenderkärtchen 
für 2015 mit Firmenaufdruck entgegen.
Bitte melden Sie sich bei uns unter 
Tel.: 036603 5530
Ihre Druckerei Emil Wüst & Söhne

Achtung !

2015

Für die zahlreichen 
Glückwünsche, Blumen und Geschenke 

anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit 
möchten wir uns recht herzlich bei allen 

Verwandten, Freunden und Bekannten sowie beim
Bundespräsident, der Ministerpräsidentin von 

Thüringen sowie für den Besuch der Landrätin 
von Greiz und dem Bürgermeister von 

Berga/Elster bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt unseren Kindern,

Schwiegerkindern und Enkeln sowie der 
Dorfgemeinschaft von Albersdorf für den 

schönen Tag und die vielen Überraschungen, 
die sie uns bereitet haben.

Edgar & Elisabeth Lippoldt 
Albersdorf, im Juni 2014

65
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Wie freu’ ich mich der Sommerwonne!
Die Welt ist mein, ich fühl es wieder: 
Wer wollte sich nicht ihrer freu`n, 
Wenn er durch frohe Frühlingslieder 
Sich seine Jugend kann erneu`n?

Kein Sehnen zieht mich in die Ferne, 
Kein Hoffen lohnet mich mit Schmerz; 
Da wo ich bin, da bin ich gerne, 
Denn meine Heimat ist mein Herz.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben
(1798 - 1874)

Wie freu`ich mich der Sommerwonne, 
Des frischen Grüns in Feld und Wald, 
Wenn`s lebt und webt im Glanz der Sonne 
Und wenn`s von allen Zweigen schallt!

Ich möchte jedes Blümchen fragen: 
Hast du nicht einen Gruß für mich? 
Ich möchte jedem Vogel sagen: 
Sing, Vöglein, sing und freue dich!
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Steuern? Lass ich machen.

Beratungsstellenleiter
Vorname Name 
Straße, PLZ Ort
Telefon
Mail / Internet

Für Sie vor Ort:

Entspannt Steuern sparen.

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. – wir beraten Mitglieder 
im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

www.vlh.de
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Beratungsstellenleiterin 
Cornelia Raths 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida
Telefon 036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr

Telefon 0365.83 32 50
www.schuh-petters.de

ORTHOPÄDIE SCHUHMACHER
in GERA · Rudolf-Diener-Straße 20 

 schicke orthopädische Maßschuhe
 Kompressionsstrümpfe
 Bandagen
 Beratung
 Hausbesuche

Eine schöne Urlaubszeit !


